
Vaterlandsgesang. (Klopfloch.)

Lauter noch ließest du die Waffen klingen. Die hohe Rom
Ward zum kriegerischen Stolz schon von der Wölfin gesäugt;
lange war sie Weltthrannn! Du stürzetest,
Mein Vaterland, die hohe Rom in ihr Blut!

Nie war gegen das Ausland
in anderes Land gerecht, wie du!
Sei nicht allzugerecht. Sie denken nicht edel genug,
Zu sehen, wie schön dein Fehler ist!

Einfältiger Sitte bist du und weise,
bist ernstes tieferes Geistes. Kraft ist dein Wort,
Entscheidung deir Schwert. Doch wandelst du gern es in die Sichel,

und triefst,
Wohl dir! von dem Blute nicht der andern Vnan

Mir winket ihr eiserner Arm! Ich schweige,
is etwa sie wieder schlummert;
Und sinne dem edlen schreclenden Gedanken nach,
deiner werth zu sein, mein Vaterland.

Klopftock.

Die beiden Ausen.

Ich sah, o sagt mir, sah ich, was jetzt geschieht?
Erblickt' ich Zukunft? Mit der britannischen

Sah ich im Streitlauf Deutschlands Muse
Heiß zu den krönenden Zielen fliegen.

Zwei Ziele grünzten, wo sich der Blick verlor,
Dort an die Laufbahn. Eichen beschatteten

Des Hains das eine, nah dem andren
Weheten Palmen im Abendschimmer.

Gewohnt des Streitlaufs, trat die von Albion
Schnell in die Schranken, so wie sie lam, da sie

Einst mit der Maonid', und jener
Am Kapitol in den heißen Sand trat.
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